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mapXI
Die Landkarte Ihres Hauses – maßstabsgetreu
und aktuell.

TOGAF ArchiMate C4 DORA BAIT ISO/IEC 27001

UNTERNEHMENSARCHITEKTUR

mapXI erfasst Anwendungen, IKT-Dienstleistungen, Schnittstellen,

Technologien und Geschäftsfähigkeiten mit ihren Beziehungen und

Verantwortlichen. Daraus entsteht kein Poster für den Flur, sondern ein

belastbares Modell, auf dem Auswirkungsanalysen, Register und

Investitionsentscheidungen aufsetzen.



LE ISTUNGSUMFANG

Was mapXI leistet.

Landschaft und Lebenszyklen

Anwendungen, IKT-Objekte, Schnittstellen

und Plattformen mit Lebenszyklus,

Schutzbedarf und Verantwortlichen –

jederzeit auch zum Stichtag der

Vergangenheit.

Strategie und Wertströme

Geschäftsfähigkeiten, Ziele, Initiativen und

Wertströme verbinden das Wollen der

Strategie mit dem Können der Landschaft.

Standardnotationen

C4 und ArchiMate als Sichten auf

denselben Datenbestand – Diagramme,

die nicht veralten, weil sie nicht

abgezeichnet werden.

API-Registry

Schnittstellenbeschreibungen in gängigen

Formaten mit Feldkatalog,

Versionsvergleich, Lebenszyklus und

Auswirkungsanalyse über alle Nutzer.

Technologiekatalog

Technologien mit Standards,

Freigabestatus und Lebensende – damit

„Wir sind noch auf Version 8“ keine

Überraschung mehr ist.

Software-Stücklisten

SBOM je Anwendung und Release,

verknüpft mit Komponenten, Lizenzen und

Schwachstellen.

Was Sie schon haben, bleibt.

Bestehende Verzeichnisse, Inventarquellen und Architekturbestände übernehmen Sie per

Import oder Anbindung; führende Systeme bleiben führend, abweichende Werte werden

sichtbar statt stillschweigend überschrieben.

Wie jedes Modul von corpXI arbeitet mapXI auf dem gemeinsamen Unternehmensmodell –

mit denselben Rechten, Freigaben und demselben Änderungsprotokoll, betrieben in Ihrem

Rechenzentrum.

Prüfen Sie uns – am liebsten mit Ihren schwierigsten Fragen.
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